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Eine junge alte Stadt
Aachen — Aix-la-Chapelle — Aken 

Es gibt einige Dinge, die man in allen 
großen Städten fi ndet: breite Straßen 
mit vielen Autos und Bussen, zahlreiche 
Geschäfte, Kaufh äuser und Kirchen, ein 
Fußballstadion und einen Bahnhof.

Sind deshalb alle Städte gleich? Nein, 
natürlich nicht. Jede Stadt hat auch 
Dinge, die andere Städte nicht haben. 
Zum Beispiel die Stadt Aachen (250.000 
Einwohner): Sie ist von allen deutschen 
Großstädten diejenige, die am weites-
ten im Westen liegt, und zwar direkt 
an der Grenze zu den Niederlanden 
und zu Belgien. Man spricht daher vom 
„Dreiländerpunkt“.

In Aachen gibt es die größte Hoch-
schule der Euregio, die RWTH. 
Hochschulen sind Schulen, an denen 
junge Menschen für ihre Berufe lernen: 
Für den Beruf des Arztes, für den Beruf 
der Architektin, für den Beruf des Auto-
konstrukteurs und viele andere Berufe. 
Es gibt auch Berufe, für die man nicht an 
der Hochschule lernt, sondern besser in 
einer Werkstatt oder in einer Firma: zum 
Beispiel für den Beruf des Schreiners 
oder den Beruf des Gärtners.

Die Lehrer, die an einer Hochschule 
unterrichten, heißen Professoren. Die 
jungen Leute, die an der Hochschule ler-
nen, sind Studentinnen und Studenten, 
das Lernen nennt man hier: Studieren. 
An der RWTH in Aachen studieren un-
gefähr 30.000 junge Leute, es gibt 450 
Professoren. Aus der ganzen Welt kom-
men junge Leute zum Studieren nach 
Aachen, zum Beispiel aus China, aus 
Russland oder aus Belgien. 

Nach Aachen kommen aber auch 
schon immer sehr viele Menschen als 
Touristen. Früher kamen sie vor allem, 
um sich von dem Wasser der heißen 
Aachener Quellen heilen zu lassen, oder aus religiösen Grün-
den. Denn in Aachen gibt es Dinge, die den Katholiken heilig 
sind, sogenannte Reliquien. Sie gehören zum reichen Schatz des 
Aachener Doms. Heute sind der Aachener Dom (Abb. 1) und das be-
eindruckende Rathaus (Abb. 2) auf dem Marktplatz die beliebtesten 
Sehenswürdigkeiten bei den Touristen. Beide Bauwerke sind eng 
verbunden mit Karl dem Großen, dem mittelalterlichen Kaiser, den 
man auch „Vater Europas“ nennt.
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Finde heraus, welche anderen 
Städte in der Euregio eben-

falls eine Hochschule haben. 2
Welche Partnerstädte hat deine Stadt? Schreibe Vorschläge 

auf, was Partnerstädte gemeinsam machen könnten.

Abb. 2: Hier im Rathaus arbeitet der Oberbürgermeister und verleiht je-
des Jahr den Karlspreis.  Auf dem Brunnen davor steht Karl der Große.

Die Karlspreisplakette. 
Karl der Große heißt 

auf Lateinisch Carolus 
Magnus, daher auch 

sein französischer 
Name „Charlemagne“.

Abb. 1: Im Kern über 1200 Jahre alt:
der Aachener Dom.

Die schönsten Sehens-
würdigkeiten in einem 

virtuellen Rundgang:
routecharlemagne.eu.

Überhaupt dreht sich in Aachen alles um Geschichte und um Karl 
den Großen. Nach ihm hat man auch den „Karlspreis“ benannt, 
der jedes Jahr in Aachen an wichtige Menschen verliehen wird, die 
sich für Europa eingesetzt haben. Darunter war z. B. auch schon die 
niederländische Königin. Die Verleihung 
dieses Preises ist jedes Jahr ein riesi-
ges Ereignis für die Aachener und alle 
begeisterten Europäer. 

Ebenfalls einmal im Jahr fi ndet in 
Aachen noch etwas anderes statt: der 
CHIO, das größte und beliebteste Reit-
turnier der Welt (die Abkürzung ist 
französisch: „Concours Hippique Inter-
national Offi  ciel“). Die grüne Grasfl ä-
che im Stadion, auf der die Hindernisse 
stehen, ist 120 mal 150 Meter groß 
– mehr als doppelt so groß wie ein 
Fußballplatz. 40.000 Zuschauer können hier beim Springreiten 
zuschauen (Abb. 5). Zum Reitturnier gehören auch das Dressurreiten 
und Wettfahrten mit Kutschen. In jedem Sommer kommen Pferde-
sportler und Zuschauer aus vielen Ländern nach Aachen, um am 
Turnier teilzunehmen.
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Aus welchen Gründen kommen die Touristen in deine Stadt?

Entwerft zusammen ein Werbeplakat für eure Stadt.

Abb. 4: Am Eingang der Stadt schmückt 
sich Aachen mit seinen Partnerstädten 

und dem CHIO.

Abb. 6: Das leckerste Andenken aus 
Aachen: die „Öcher Printen“.

• Die Liste der lohnenden Orte 
ist lang: Dom, Ludwigforum, 

Rathaus, Zeitungsmuseum… 
(Näheres: aachen-tourist.de)

• Besonders schön: Gold und 
Edelsteine in der Schatzkammer 

des Aachener Doms (aachendom.de)

Aachen (NL Aken)
heißt auf Französisch Aix-la-Chapelle. 
Welche „Kapelle“ ist wohl gemeint?

Abb. 3

Abb. 7: Das Stadtwappen
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